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Es gibt noch einiges zu tun bis zum Saisonhöhepunkt! 
 
Mit dem Weltcup auf Palma de Mallorca und der Semaine 
Olympique Française in Hyères ist die Weltelite des olym-
pischen Segelsports in die neue Saison gestartet. Das 
TEAM TYC konnte sich dabei noch nicht von der Besten 
Seite präsentieren. Linda & Cyril segelten in Hyères auf 
einen guten 14. Rang, Yves & Maja in Palma auf Rang 15. 
Ansonsten hatten alle Teams noch mit ungenügender Kon-
stanz in der Qualifikations- oder Finalphase zu kämpfen.  
 
Wir verpassten an beiden Wettkämpfen knapp die Qualifi-
kation für die Goldflotte und mühten uns danach bei schwie-
rigen Leichtwindverhältnissen in der Silberflotte ab. 
Wir sind jedoch sehr zufrieden, wie wir uns bei konstanten 
Bedingungen ohne grosse Böen und Winddreher verbes-
sern konnten. Mit jenen Bedingungen hatten wir letzte Sai-
son immer wieder zu kämpfen und arbeiteten im 
Wintertraining fokussiert an dieser Schwachstelle.  
 
Für uns folgt jetzt eine längere Zeit ohne grosse Wett-
kämpfe, perfekt um nochmals an einigen Details zu feilen, 
bevor im Sommer der Höhepunkt der Saison, die Weltmeis-
terschaft in Den Haag über die Bühne geht. Für die beiden 
470er Teams gilt es jedoch diesen Monat nochmals voll an-
zugreifen, nämlich Mitte Mai an der Europameisterschaft 
vor der Ligurischen Küstenstadt San Remo. Wir drücken die 
Daumen!  

Josh & 
Nilo 

 



Yves & Maja 
In Palma lag das Medalrace in 
Griffnähe, beim letzten Rennen 
verpatzen wir unsere Möglichkei-
ten. Hyères zeigte sich von sei-
ner wilden Seite und wir 
kämpften mit Frühstarts. Mit ei-
ner herausragenden Leistung am 
dritten Tag, sicherten wir uns die 
Goldfleet. 

Linda & Cyril 
Die ersten zwei grossen Regat-
ten im 2023 sind Geschichte. Wir 
sagen nur: Das Wintertraining 
hat sich gelohnt, doch wir dürfen 
jetzt nicht nachlassen. Die Fort-
schritte sind für uns spürbar, jetzt 
müssen wir sie nur noch auf 
dem Wasser zeigen.  

 



  

 


